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1962

Gefängnisinsel an der Küste von San Francisco 
aktiv von 1934 bis 1963
zeitgleich bis zu 250 Insassen 
harte Bedingungen:

       - winzige Zellen
       - Großteils Redeverbote
       - Isolation
 

Sicherheitsmaßnahmen 
       - strenge Bewachtes Gebäude
       - 2 km zur Küste
       - eiskaltes, strömendes Wasser
       - Mythos von Haien
        35 Häftlinge versuchten den Ausbruch,
            die meisten gefasst oder ertrunken

Alcatraz - “The Rock”

Quelle Bilder: Pixabay



Clarence Angling

Allen West

John Angling

Frank Morris

kriminell seit seiner Kindheit
Drogenhandel / bewaffneter
Überfall und mehrere
Gefängnisausbrüche
“Mastermind” hinter der
Planung

Autodiebstahl 
Versuchte Flucht aus einem
Gefängnis in Florida 

Brüderpaar aus Georgia 
Banküberfälle und Diebstahl 
Ausbruch aus Bundesgefängnis
in Kansas

Quelle Bilder: US Federal Government



1962 schafften die Gefangenen es dann über das
Dach aus dem Gefängnis. Alle außer Allen West,
denn er blieb im Lüftungsschacht stecken und
verspätete sich. Er wurde zurück gelassen. 
Die Distanz über Wasser sollte mithilfe eines
provisorischen Schlauchbootes aus Regenmänteln
und Kleber überwunden werden. Die Überreste
davon wurden später geborgen, doch von den
Verbrechern gab es keine Spur. 

Um Wächter zu täuschen wurden Kopfattrappen aus
Pappe, Haaren und Zahnpasta gebastelt und in den

Betten zurückgelassen.

Das FBI meldete die
Ausgebrochenen als
ertrunken. Bis heute
ist aber immer noch
unklar ob die Flucht
geglückt ist.

Das Gefängnisgebäude
war durch salzige,
feuchte Luft
beschädigt, so konnte
Abtragen der Mörtel
um den
Lüftungsschacht mit
geklauten Besteck
abgetragen werden

Quelle: US Federal Government

Bild: David Winkler/wikipedia
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1946 - 1989

amerikanischer Serienmörder 
über 30 junge Frauen und Mädchen als Opfer
zwischen 1974 und 1978 aktiv

1. Ausbruch (1977):
       Mangelnde Überwachung 
       Sprung aus dem 2. Stock eines
           Gerichtsgebäudes
       Flucht ins Gebirge von Colorado. 
       Festnahme nach ca. einer Woche 
       Verlegung in ein Landesgefängnis 

2. Ausbruch (1978)
        Garfield County Jail in Glenwood Springs,
            Colorado

Ted Bundy

Bild: David Case/wikipediaQuelle: State Library and Archives of Florida



Während der Weihnachtszeit
standen weniger Wächter zur
Verfügung. Bundy nutzte den
Zeitraum und vergrößerte das
Loch einer kaputte Lichthalterung
in der Decke. 

Er stapelte Bücher und
Kissen unter seiner
Decke um die Ausrisse
einer Person
anzudeuten. Dann
kletterte er durch die
Öffnung in die
Rohrleitungen bis zu
einem Wächter-Zimmer.

Während seinen Monaten im Gefängnis hungerte Bundy
sich absichtlich aus und nahm dadurch von Zeugen

geschätzte 11 kg ab. 

Dort wechselte er seinen
orangen Gefängnis-Jumper mit
Zivilkleidung und lief
geradewegs in die Nacht.
Bundy wurde sofort auf die
“Most-Wanted” Liste des FBI
gesetzt. Er wurde eine Woche
später, nach drei weiteren
Morden, wieder gefasst.

Quelle: Glenwod Post

Quelle: Florida Department of Corrections



Joseph Garcia

Randy Ethan Halprin

Larry James Harper

Patrick Henry Murphy Jr. Donald Keith Newbury

George Angel Rivas Jr.Michael Anthony Rodriguez

Scannen, um die Texas 7 zu sehen!



Sie fesselten ihn und stahlen
seine Kleidung als Tarnung,

seinen Geldbeutel und seine
Schlüssel. Diese nutzen sie um
Zugriff zu mehr Ausrüstung zu

bekommen. Nach und nach
überwältigten sie dann mehr

Wächter und
Gefängnismitarbeiter mit

derselben Lüge

Die Texas Seven verbrachten Jahre damit sich
einen guten Ruf aufzubauen, bis sie sogar wenig
bewachte Sonderarbeiten in der Instandhaltung
übernehmen durften. Diese Umstände machten sie
sich zu nutze um, abgegrenzt von den restlichen
Gefangenen, ihren Plan durchzuführen. Sie lockten
ihren Aufseher in die Lagerhalle in der sie arbeiten
sollten und überfielen ihn.

Eingesperrt in dem elektrischen Betriebsraum der Halle,
konnten sie keine Hilfe rufen. Während ein Teil der
Insassen die Flucht vorbereiteten, sorgten Andere für ein
Alibi, durch Telefonate die eine Reparaturcrew am äußeren
Zaun ankündigten. Sie gaben sich dort als Aufseher aus
und nachdem auch die Außenwächter außer Kraft gesetzt
wurden, fuhren die Texas Seven einfach durch das
geöffnete Tor in ihre Freiheit.

2000

“John B. Connally Unit”
Texas, USA
Hochsicherheitsgefängnis für Männer
maximal 2092 Insassen 
aktiv seit 1993

The “Texas Seven”

Quelle: Texas Department of criminal Justice



Nach diesem Zwischenfall flohen die Texas Seven nach
Colorado, wo sie auf einem Campingplatz Rückzug
suchten. Nach einigen Tagen sah der Besitzer dieses
Platzes eine Folge der “America´s Most Wanted” Show und
erkannte die Gäste wieder. Er rief noch am selben Abend
die Polizei. Bevor die Geflohenen gefasst werden konnten
verließen einige von ihnen jedoch den Campingplatz.
Garcia, Rodriguez und Rivas wurden vor einem
Einkaufsladen gefasst. Halprin und Harper waren im
Camper zurück geblieben. 

                                                              Einige Wochen später 
                                                              kam der zweite Überfall. 
                                                              Diesmal wurden sie 
                                                              bemerkt, die Polizei 
                                                              gerufen und es kam zu
                                                              einem gewaltigen 
                                                              Schusswechsel. Bei 
diesem wurde ein Polizist, das einzige Opfer der Texas
Seven, Aubrey Hawkins, getötet.

Während sich Halprin gewaltlos stellte, beging Harper in
seiner Verzweiflung Selbstmord.
Murphy und Newbury stellten sich unter der Bedingung
einer Live-Pressekonferenz, in der sie heftige Kritik am
Gefängnissystem in Texas äußerten.

Heute sind die meisten Mitglieder der Texas Seven
exekutiert oder warten auf ihre Exekution. Nur Randy
Halprin hat noch ein weiteres Gerichtsverfahren vor sich.

Es wurden sofort Investigationen eingeleitet um die
sieben Geflüchteten zu finden. Diese wiederum
hatten den Gefängnis-Truck zurückgelassen und
stattdessen zwei, durch deren Familien
bereitgestellte, Autos übernommen. Da die Texas
Seven bald ihren Proviant aufgebraucht hatten
raubten sie bald danach eine “Radio Shack” aus und
verschwanden wieder von der Bildfläche. 

Quelle: Texas Department of criminal Justice


